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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 08.10.2015 

 
Abschluss eines Konzessionsvertrags Strom 

 
Die Laufzeit des bestehenden Konzessionsvertrags Strom endet zum 31.12.2017.  
 
Der Gemeinderat beschließt, den Konzessionsvertrag Strom für das Gemeindegebiet Weißdorf mit 
der Bayernwerk AG mit einer Laufzeit vom 01.01.2018 bis 31.12.2037 mit Ausstiegsklauseln nach 
10 und 15 Jahren abzuschließen. 
 
 
Abschluss eines Netznutzungsvertrags mit der Bayernwerk AG 
 
Die Gemeinde Weißdorf beschließt den Abschluss des vorliegenden Netznutzungsvertrags ab 
01.01.2016 mit der Bayernwerk AG. 
 
 
Ersatzbeschaffung eines Geräts zur Metall- und Rohrortung der Wasserversorgung 
 
Der Gemeinderat beschließt eine Ersatzbeschaffung für das bisher benutzte und bereits 30 Jahre 
alte defekte Metallsuchgerät zu 1.040,00 € netto bei der Fa. Seba KMT. 
 
 
Beschaffung von Geräten zur Leckortung im Frischwasserleitungsnetz 
 
Geräuschelogger 
Zur Ermittlung von Schadstellen im Frischwasserleitungsnetz können sog. Geräuschelogger einge-
setzt werden, die, aufgebracht auf Schieber, Unterflurhydranten und sonstige Teile des Wasserver-
sorgungsnetzes in einem bestimmten definierten Zeitraum (vorwiegend nachts, wenn sonstige Stör-
geräusche minimal sind) die Frequenz und Lautstärke aufzeichnen. Mit dem Einsatz der Technolo-
gie der Geräuschelogger kann, unter Einsatz von mehreren dieser Logger, das gesamte Frischwas-
sernetz akkustisch nach und nach überprüft werden. 
  
Korrelatoren 
Zur genauen Ortsbestimmung (im Dezimeterbereich) werden dann sog. Korrelatoren eingesetzt. Der 
Einsatz von Korrelatoren in der Wasserlecksuche ist seit langer Zeit Standard bei der Lokalisation 
von Leckstellen. Dabei werden die Geräusche einer Leckstelle zeitgleich von zwei Mikrofonen auf-
genommen und die Laufzeitdifferenz (Δt) wird berechnet.  
Dieser vergleicht beide Signale (Korrelation) und berechnet aus der Verzögerungszeit der Signale, 
dem Sensorabstand und der Schallgeschwindigkeit im Rohr die exakte Entfernung zur Leckage. 
 
Die Beschaffung der beiden Gerätschaften soll in interkommunaler Zusammenarbeit mit dem Markt 
Sparneck erfolgen. 
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Der Gemeinderat beschließt unter dem Vorbehalt, dass auch der Markt Sparneck einen entspre-
chenden Beschluss fasst, ein Korrelatorset mit 2 Mikrofonen, Sendern, mobilem Gerät u. Software, 
sowie dem USB-Dongle für die Geräuschelogger für 5.589 € netto von der Fa. Seba KMT zu be-
schaffen. 
 
 
Abschluss einer Zweckvereinbarung zwischen dem Wasserwerk Sparneck und dem Wasser-
werk Weißdorf 
 
Zu gemeinsamen Nutzung der Geräte für die Leckortung und zukünftig auch weiterer Anschaffung 
soll zwischen der Gemeinde Weißdorf und dem Markt Sparneck eine entsprechende Zweckverein-
barung getroffen werden. 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Breitbandausbau 
Die DSL-Planung wurde seitens der Dt. Telekom mit Planunterlagen eingereicht. Die Tiefbauarbei-
ten sollen noch in diesem Jahr abgeschlossen sein. 
 
Ausbau der B289 
Der Ausbau der B289 zwischen Münchberg und Weißdorf hakt an den Grundstücksverhandlungen 
in Wulmersreuth. Es wird daher noch einmal einen gemeinsamen Termin mit dem Ersten Bürger-
meister, dem Straßenbauamt und den Eigentümern geben. 
 
 
Informationen des Zweiten Bürgermeisters 
 
Barrierefreiheit vor der Bäckerei 
Herr Liebs teilt mit, dass vor der Bäckerei Eheim eine Stufe vorhanden ist, die für Personen, denen 
das Gehen beschwerlich ist, eine Stolperfalle bietet. Es sollte geprüft werden, ob sie auf öffentli-
chem oder privatem Grund ist und ob die Kante nicht gekennzeichnet werden könnte. (Anmerkung: 
die Markierung ist inzwischen erfolgt) 
 
 
Informationen des dritten Bürgermeisters 
 
Der dritte Bürgermeister teilt mit, dass der Feuerwehrverein Bärlas in Eigenleistung das Buswarte-
häuschen neu aufgebaut und saniert hat. Die Plakattafel wird noch installiert. Die Schreinerei Goller 
sponserte ein Fenster. 
Da die von der Gemeinde bezahlten Materialkosten nur gering waren, wird der HH-Ansatz nicht er-
reicht und es stehen noch Mittel zur Verfügung. 
Auch der Erste Bürgermeister bedankte sich im Namen der Gemeinde für dieses Engagement. 

 
 
Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 12.11.2015 
 
Festlegung der Realsteuerhebesätze für 2016 
 
Derzeit gelten folgende Hebesätze: 
 
                        Gemeinde Weißdorf            Landkreis-Ø 2015          Landes-Ø 2013 
                                                                      (Gemeinden 1.000 bis 3.000 Einwohner) 
 
Grundsteuer A               370 v.H.                         325 v.H.                             355 v.H. 
Grundsteuer B               360 v.H.                         323 v.H.                             339 v.H. 
Gewerbesteuer              350 v.H.                         328 v.H.                             323 v.H. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2016 nicht geändert wer-
den. Die Sätze aus 2015 gelten weiter. 



 
 

Straßenausbaubeiträge "Am Schloß"; Festlegung der Abrechnungsmodalitäten  
 
Die Straße „Am Schloß“ wurde 2014 im Rahmen der Dorferneuerungsmaßnahme im Zusammen-
hang mit dem Amt für ländliche Entwicklung (ALE) baulich fertiggestellt. Eine endgültige Herstellung 
ist noch nicht erfolgt, da hier noch die Vermessung bzw. Eintragung ins amtliche Liegenschaftsbuch 
fehlt. Nach neuester Auskunft durch das ALE soll dieser Vorgang 2017 abgeschlossen sein. 
 
Vorgesehen war ursprünglich die Maßnahme im Jahr 2015 endgültig abzurechnen. Da dies auf 
Grund des oben genannten Sachverhalts nicht möglich ist, wird seitens der Verwaltung vorgeschla-
gen 50 % des voraussichtlichen Straßenausbaubeitrages sofort einzuheben, im Jahr 2016 weitere 
25 % und die restlichen 25 % mit der endgültigen Herstellung im Jahr 2017. Dies wäre auch für die 
Beitragspflichtigen eine sozial verträgliche Lösung. 
 
Die durchgeführte Maßnahme wurde vom ALE mit 60 % gefördert. Die verbleibenden 40 % der Aus-
führungskosten, also der Gemeindeanteil, sind nach Ermittlung der umlagefähigen Kosten entspre-
chend der Straßenausbaubeitragssatzung umzulegen. 
 
Bei der Ermittlung der umlagefähigen Kosten wurden alle Kosten herausgerechnet, die Maßnahmen 
auf Privatgrundstücken verursacht haben (z. B. Abriss von Mauern u. Garagen, Errichtung von Zäu-
nen und Mauern, Pflasterflächen usw.).  
 
Im Rahmen der Straßenraumgestaltung durch das ALE konnte die Gemeinde die Gelegenheit nut-
zen, die in diesem Bereich mehr als maroden Wasser- und Entwässerungsleitungen zu erneuern. 
Da diese Leitungen sowieso zu erneuern waren, wäre hier ein Straßenaufbruch unumgänglich ge-
wesen, der ebenfalls Straßenwiederherstellungskosten verursacht hätte. Diese fiktiven Kosten wur-
den durch das Ing.Büro ermittelt. Hier müsste der Gemeinderat entscheiden, ob diese Kosten (fik-
tiv)für Aufbruch und Wiederherstellung der Straße bei nur Kanal- und Wasserleitungsbau aus den 
umlagefähigen Kosten abgezogen und den entsprechenden leitungsgebundenen Einrichtungen zu-
geschlagen werden. 
 
 
 
Beschluss 
Die umlagefähigen Kosten werden auf 53.165,30 €  festgesetzt. Dies ergibt einen Beitragssatz von  
4,18 €/m². 
 
Im Jahr 2015 werden 50 % der daraus zu errechnenden Straßenausbaubeiträge als Vorausleistung 
eingehoben, im Jahr 2016 werden weitere 25 % als 2. Rate eingehoben und im Jahr 2017 mit der 
endgültigen Herstellung der verbleibende Rest. 
 
 
Beschlussfassung über die Mitgliedschaft der Gemeinde Weißdorf bei der LEADER-
Aktionsgemeinschaft des Landkreises Hof e.V. 
 
Die Abkürzung LEADER steht für "Liaison Entre Actions de Développement de l ’Economie Rurale" 
und bedeutet „Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“. 
 
Seit dem Förderzeitraum 2007-2013 wird LEADER nicht mehr als eigenständige Gemeinschaftsini-
tiative der EU umgesetzt, sondern ist Bestandteil des neu geschaffenen Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Dieser vereint alle bisherigen För-
derinstrumente für die Landwirtschaft und den ländlichen Raum in der EU. Ziel des ELER ist die 
nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums in der EU. 
wird derzeit nicht erhoben. 
 
Damit auch die Gemeinde Weißdorf künftig Einfluss auf die Auswahl der Projekte nehmen kann, 
sollte sie Mitglied in der Lokalen Aktionsgruppe werden, wie auch etliche andere Gemeinden im 
Landkreis Hof dies bereits geworden sind. 
 
Der Gemeinderat Weißdorf beschließt, dass die Gemeinde Weißdorf Mitglied im Verein „LAG Land-
kreis Hof e.V.“ wird. 



 
 

Vierzehnte Änderung des Regionalplans Oberfranken-Ost; Fortschreibung des Kapitels BV1 
(neu) Verkehr 
 
Mit Schreiben vom 06.10.2015 hat der Regionale Planungsverband Oberfranken-Ost mitgeteilt, 
dass derzeit für die vierzehnte Änderung des Regionalplans ein Anhörungsverfahren zur Fortschrei-
bung des Kapitels BV1 (neu) „Verkehr“ stattfindet. Die Städte und Gemeinden werden darin aufge-
fordert, bis spätestens 18.12.2015 Stellung zu nehmen, soweit sie von den Änderungen betroffen 
sind. 
 
Nach Durchsicht der übersandten Unterlagen wird hierzu festgestellt, dass die Belange der Ge-
meinde Weißdorf hinsichtlich des Straßenbaus zur Verbesserung des großräumigen und überregio-
nalen Straßenverkehrs, durch die Aufnahme der Umgehungsstraße, ausreichend gewürdigt wurden. 
 
 
Bewerbung um Aufnahme in Kommunalinvestitionsprogramm 
 
Der Gemeinderat beschließt, eine grundlegende Sanierung des Gesamtkomplexes Schule-
Turnhalle anzugehen und sich hierfür um Fördermittel aus dem KIP zu bewerben.  
Das bereits am 10.09.2015 beschlossenen Entwicklungskonzept ist entsprechend zu erweitern.  
 
Nähere Maßnahmen sollen durch den Bauausschuss in Zusammenarbeit mit dem Architekten in 
einer zeitnahen Sitzung erarbeitet werden.  
 
Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister, den Auftrag für die notwendigen Vorplanun-
gen an Architekt Greim zu vergeben. 
 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Treppe am ehem. Gasthof Zum Hirschen 
Die Treppe hinter dem „Gasthaus Hirschen“ soll wieder für die Öffentlichkeit zugänglich werden. 
Nach einem Gespräch mit dem Eigentümer erklärt sich dieser bereit, dass die Treppe wieder ge-
nutzt werden darf. Allerdings wird diese im Winter nicht geräumt und gestreut. Hier wird die Ge-
meinde ein Schild anbringen. 
 
Breitbandausbau  
Betreffend des Beginns mit der Verlegung des Breitbandkabels gibt es noch keinen verbindlichen 
Termin. Allerdings wurde von der bauausführenden Firma dem 1. Bürgermeister gegenüber bestä-
tigt, dass nach Abschluss der jetzigen Baustelle voraussichtlich Anfang Dezember in Weißdorf be-
gonnen wird. 
 
Schulhaus 
Im Schulhaus Sparneck gab es einen Verdacht auf Asbest im Fußboden. Dieser hat sich nach Un-
tersuchungen nicht bestätigt. Auf Grund dessen hat sich 1. Bürgermeister Hain erkundigt, welches 
Material im Schulhaus Weißdorf als Fußboden verlegt wurde. Die damalige Firma existiert noch und 
von dort wurde bestätigt, dass bereits zum damaligen Zeitpunkt nur Kautschuk verwendet wurde. 
 
Ausbau B289 
Zum Stand der Grundstücksverhandlungen im Rahmen des Ausbaus der B 289 gab 1. Bürgermeis-
ter Hain bekannt, dass das Staatl. Bauamt zur Zeit keine aussagekräftige Auskunft geben kann, da 
durch Personalausfälle intern geklärt werden muss, wer sich weiter um die Angelegenheit kümmert. 
 
Taschengeldbörse 
Die kürzlich ins Leben gerufene Taschengeldbörse findet bei den Senioren guten Anklang. Leider 
haben sich bisher sehr wenig Jugendliche als Helfer gemeldet. Es werden nochmals alle Jugendli-
chen angeschrieben, ob nicht Interesse besteht. Eventuell müsste nachgedacht werden, ob es Mög-
lichkeiten gibt, den Personenkreis zu erweitern. 

 
  



 
 

„Aus dem Schulleben“ 

November 2015 

 
Besuch beim Bürgermeister 
 

Die Klassen 3/4a und 3/4b behandelten im Heimat- und Sachunterricht das Thema „Gemeinde“. Dies beinhalte-
te unter anderem die Aufgaben eines Bürgermeisters und des Gemeinderates. Nachdem man sich in dem Film 
„Willi bei der Bürgermeisterin“ ein Bild über die Arbeit einer Oberbürgermeisterin gemacht hatte, kam die Frage 
auf, ob die Arbeit in Weißdorf oder Sparneck ähnlich sei. Aufgrund der örtlichen Nähe entschied man sich, Bür-
germeister Heiko Hain einen Besuch abzustatten. Der hatte sich freundlicherweise an einem Vormittag zwei 
Stunden Zeit für uns genommen. Nach einer freundlichen Begrüßung im Amtszimmer wurden wir erst durch das 
Weißdorfer Rathaus geführt und die einzelnen Räume wurden näher erklärt. Im Sitzungssaal durften sich die 
Schüler und Schülerinnen wie die Gemeinderatsmitglieder auf die großen Stühle setzen und Herrn Hain mit 
ihren Fragen löchern. Geduldig wurden diese alle so genau wie möglich beantwortet. Den Kindern wurde so 
deutlich, dass die Arbeit eines Bürgermeisters stark von der Größe der Stadt oder Gemeinde abhängig ist. Zum 
Abschluss durfte sich jedes Kind noch eine kleine Nascherei aus einem Korb nehmen.  
Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für uns genommen haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Neue Vorhänge für die Schulleitung 
 

Die Grundschule Weißdorf-Sparneck freut sich über neue 
Vorhänge in dem Büro der Schulleitung. Nachdem die alten 
Gardinen schon etwas in die Jahre gekommen waren und 
das Zimmer dadurch sehr dunkel wirkte, kam der Wunsch 
nach etwas Neuem auf. Die Mutter der Schulleiterin, Frau 
Anne Tanner, erklärte sich bereit, das Nähen und die Stoff-
suche zu übernehmen.  Auf der Suche nach passendem 
Stoff führte sie der Weg unter anderem in die Stofffabrik 
nach Helmbrechts. Dort erhielt sie  überraschend ein tolles 
Angebot:  Der Stoff und das dazugehörige Zugband werden 
von Herrn Kaiser und der Firma Stofffabrik aus Helmbrechts 
für die Grundschule Weißdorf-Sparneck gesponsert. Für 
diese großzügige Spende und die geleistete Arbeit möchten 
wir uns herzlichst bedanken.  
 

  



 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 31.10.2015 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
           (Vergleich 30.09.2015) 
Gesamteinwohnerzahl:  1233   1243 
Davon      1162   1173 
Nebenwohnsitze              71       70 
 

 
 

 

Nächstes Informationsblatt 
 

Das nächste Informationsblatt (Weihnachtsausgabe) erscheint voraussichtlich am  
 
  Freitag, den 18.12.2015 
 

Bitte Weihnachtsanzeigen rechtzeitig abgeben! 
 

Veröffentlichungen müssen der Verwaltung bis spätestens 10.12.2015 vorliegen.  
 

 
 
 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurden 
 
1 Handy (Smartphone) 
 
abgegeben.  
 
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allgemeinen 
Dienststunden abgeholt werden. 
 
 

Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 
Die bevorstehende Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Satzung 
über die Sicherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstückseigentü-
mer verpflichtet, die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zustand zu 
halten. Soweit witterungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) nicht jedoch 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glätte-
gefahr (z. B. Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der geräumte 
Schnee oder die Eisreste sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinläufe sind bei der Räumung freizuhal-
ten.  
 
Die Reinigungspflicht trifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage. Die Reinigungsfläche 
(Kehrfläche) ist der Teil der öffentlichen Straßen, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum Fahr-
bahnrand liegt. Diese Fläche ist besonders auch im Herbst von Laub freizuhalten 
 
 



 
 

 

Anpassung der Abschlagszahlungen bei  
leitungsgebundenen Einrichtungen 

 
Sehr geehrte Wasserabnehmer, 
 
bei der Jahresabrechnung Wasser/Kanal, die Sie in den letzten Tagen erhalten haben, ist 
Ihnen möglicherweise bereits aufgefallen, dass der Abschlag für das Jahr 2016 ausgehend 
vom Abrechnungsbetrag höher als im Vorjahr bemessen wurde.  
 
Dies ist vorsorglich geschehen, da aller Voraussicht nach im Laufe des kommenden Ab-
rechnungszeitraumes eine Wasserpreisanpassung notwendig wird.  
 
Nachdem bereits im Vorjahr ein negatives Ergebnis bei der Wasserversorgung zu verzeich-
nen war, lassen die vorläufige Abrechnung und erhöhte Sanierungsaufwendungen auch für 
2015 keine Verbesserung des Ergebnisses erwarten. 
 
Sollte eine Gebührenerhöhung während der kommenden Abrechnungsperiode nicht erfol-
gen, wird der höhere Abschlag zu einer geringeren Restzahlung bei der Abrechnung 2016 
führen. 
 
Ihre 
gemeindliche Wasserversorgung 
 

 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
 

Termine 
 

Sa. 12.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier Sportliche Senioren 

Sa. 12.12. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier in der Bürgerstiftung 
Sparneck 

FC Waldstein 

 

 
Vereinsnachrichten 
 

Tus Weißdorf 1868 e.V. 
 
„Fit for Fun“  das beliebte Kinderturnen startet wieder 

04.12.15, 15.00 Uhr in der Turnhalle, 1h früher 
11.12.15, 16.00 Uhr 
18.12.15, 16.00 Uhr 

 
Nikolausparty mit Fellow Rover 
05.12.15, 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Kartenvorverkauf,  bei VR BANK und Bäckerei Eheim 

 
 

Einrichtungen des AZV wegen Personalversammlung geschlossen 
 
Am Donnerstag, 10.12.2015 haben der Wertstoffhof Hof, das AbfallServiceZentrum Silberberg und 
die Verwaltung des Abfallzweckverbandes wegen einer Personalversammlung ab 13.30 Uhr ge-
schlossen. 
Der Wertstoffhof in Münchberg hat an diesem Tag ausnahmsweise von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet 
und bleibt nachmittags geschlossen 
 



 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Hof an die Gemeinden 
 

Pressemitteilung 

Mehr als 31 Millionen Euro für das schnelle Internet in Oberfranken 
Der bayerische Finanz- und Heimatminister Dr. Markus Söder hat am Freitag bei der Regierung 
von Oberfranken Förderbescheide für den Breitbandausbau in 70 oberfränkischen Städten und 
Gemeinden überreicht.  
Die von der Regierung von Oberfranken erlassenen Zuwendungsbescheide für den Ausbau 
hochleistungsfähiger Internetverbindungen haben insgesamt eine Fördersumme von 
31.683.000 Euro zum Gegenstand. Dabei hängt der Zuwendungsbetrag für die jeweilige Ge-
meinde maßgeblich davon ab, wie hoch die Wirtschaftlichkeitslücke des Netzbetreibers für die 
Ausbaumaßnahmen ist. 
Insgesamt ergingen auf der Grundlage der Breitbandrichtlinie in Oberfranken mittlerweile 
115 Zuwendungsbescheide für Ausbauprojekte in 104 Gemeinden mit einer Fördersumme von 
insgesamt 50,7 Millionen Euro. 
Die 70 Zuwendungsbescheide, die Staatsminister Dr. Markus Söder übergeben hat, gingen an 
Städte und Gemeinden in ganz Oberfranken.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Bild zeigt die Ersten Bürgermeister Peter Rödel (Gemeinde Berg), Thomas Knauer (Gemeinde Döhlau), Franz Her-
nandez Jimenez (Gemeinde Feilitzsch), Stefan Müller (Gemeinde Gattendorf), Matthias Döhla (Gemeinde Konradsreuth), 
Frank Stumpf (Stadt Naila), Stefan Breuer (Markt Oberkotzau), Hans-Peter Baumann (Stadt Schwarzenbach a.d.Saale), 
Reinhardt Schmalz (Markt Sparneck), Klaus Grünzner (Gemeinde Töpen), Klaus Strobel (Gemeinde Trogen) und Heiko 
Hain (Gemeinde Weißdorf) mit Herrn Staatsminister Dr. Markus Söder 
 
 
 

Gemeinden des Landkreises fordern weitere Senkung des Bezirksumlagenhebesatzes 
 
Bei einer Bürgermeisterdienstbesprechung im Landratsamt Hof beschlossen die Bürgermeister der 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden des Landkreises Hof, sich -unterstützt durch den Landrat - 
in einer einstimmig gefassten Resolution an den Bezirk Oberfranken zu wenden. Inhalt dieser Reso-
lution ist die Höhe des Bezirksumlagenhebesatzes. Der Hebesatz der Bezirksumlage soll voraus-
sichtlich von 17,9 auf 17,5 Prozentpunkte sinken, das war das Ergebnis der jüngsten Sitzung des 
Bezirkstages von Oberfranken. Damit möchten sich die Bürgermeister im Landkreis nicht zufrieden 
geben, sie fordern eine weitere Senkung, denn die Gemeinden bezahlen über die Kreisumlage die 
Bezirksumlage.   
 

Grund für die weitergehende Forderung der Gemeinden ist eine Strukturreform der gemeindlichen 
Schlüsselzuweisungen, nach der ab 2016 die sog. Steuerkraft neu berechnet wird. Die daraus ent-
stehenden, strukturbedingten Mehreinnahmen des Bezirkes sollten über Bezirksumlage bzw. 
Kreisumlage auch bei den Gemeinden ankommen.  
 

Landratsamt Hof; Pressestelle 
 

 



 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

06.12. 9:00 h 2. So im Advent Gottesdienst  Pfrn. Teschke 

13.12. 9:00 h 3. So. im Advent Gottesdienst Prädikant Hoechstetter 

20.12. 10:00 h 4. So im Advent Gottesdienst Pfrn. Teschke 

24.12. 17:00 h Heiliger Abend Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Teschke 

24.12. 22:00 h Heiliger Abend Christmette Pfrn. Teschke 

25.12. 9:00 h 
1. Weihnachtsfeier-

tag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchenchor 

Pfrn. Teschke 

26.12. 10:00 h 
2. Weihnachtsfeier-

tag 
Gottesdienst Pfrn. Rauh 

28.12. 10:00 h 1. So n. d. Christfest  Gottesdienst Lektor Gerisch 

31.12. 17:00 h Silvester 
Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchenchor 
Pfrn. Teschke 

 
Termine Dezember 2015 
 

Sa,05.12.:  14.30h Gemeinde-Treff (Adventsfeier), Gemeindehaus 
Fr, 11.12.:  kein Präparanden-Unterricht, aber Krippenspielproben 
                   17.30h – 18.45h Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus 
 
Kirchenchor:    Proben i.d.R. immer montags, 19.45h – 21.15h, Gemeindehaus 
Kinder- und Jugendchor:  Proben i.d.R. immer mittwochs, 17h – 17.45h, Gemeindehaus 
                                             Leiterin und Ansprechpartner: Christel Scholz-Engel, Tel.: 0171 / 47 35 148 
                                               
CVJM-Gruppe:     dienstags  um 20h, im Gemeindehaus-Untergeschoss 
                                 Ansprechpartner: Rainer Bußler, Tel.: 0176 / 96 41 20 57 
                                                                 Peter Heinritz, Tel.: 72 03 
 
Kindergottesdienst:   sonntags  um 10h, im Gemeindehaus – außer in den Ferien 
                                  Am letzten Feriensonntag beginnt der KinderGD aber bereits wieder! 
                                  Ansprechpartner vom Gesamtteam: Michaela Siegl, Tel.: 85 44 3 
 
Ökumenisches Taizé-Gebet: in der Regel am 3. Sonntag im Monat  um 19h, 
                                                 abwechselnd - im Evang. Gemeindehaus Sparneck 
                                                                        - im Kath. Pfarrsaal Sparneck  
                                                                        - im Evang. Gemeindehaus Weißdorf   

 

Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 
01.12.15 19.00 Eucharistiefeier als Rorateamt in Sparneck 
05.12.15 13.00 Besuch des Weihnachtskonzertes in Waldsassen mit dem Gächinger  
     Kantoreichor Stuttgart 
     Abfahrtszeiten: 13.00 ab Omnibus Hübner, Münchberg, 13.10 Zell, Schul 
     parkplatz13.15 Bushaltestelle Reinersreuth, 13.20 Mühlteichplatz, Sparneck,  
     13.25 evang. Gemeindehaus Weißdorf – Konzertbeginn um 15.30 Uhr- zuvor  
     Besuch  des Weihnachtsmarktes in Waldsassen - 
     Rückfahrt um 17.15 Uhr 
                18.00 Vorabendmesse zum 2. Advent in Sparneck 
07.12.15  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
08.12.15 19.00 Gottesdienst zum Jahr der Barmherzigkeit mit Übergabe 
     des Banners anschl. Agape im Pfarrheim 
10.12.15 19.00 Info-Abend über die Sternsingeraktion 2016 für die Gemeinde 
     und Interessierte im Pfarrheim Sparneck 



 
 

12.12.15 18.00 Vorabendmesse zum 3. Advent in Sparneck 
13.12.15 15.00 Advent im Wald “Können wir noch warten?”  Gedanken zur  Advents- und  
     Weihnachtszeit von Kurt Häußinger – Gemeinsam mit den evang. Kirchenge 
     meinden Sparneck-Zell – Abmarsch Richtung Waldstein um 15.00 Uhr ab  
     St. Heinrich –  Mitfahrgelegenheit mit dem Kleinbus ab Mühlteichplatz  
     Sparneck um 14.45 Uhr 
     anschl. besinnliches Beisammensein bei Kaffee, Tee u. Stollen 
14.12.15        keine Seniorengymnastik!  
15.12.15 14.30 Eucharistiefeier als Rorateamt zum Seniorennachmittag in Sparneck 
     anschl. besinnliches Beisammensein bei Kaffee und Stollen – danach 
     adventliche und weihnachtliche Gedanken von Gem.Ref. E. Marx aus 
     Leutershausen “Mitten in der Nacht – ist ein Stern erwacht” 
      Mitfahrgelegenheit: 14.00 Uhr Zell, 14.00 Uhr Sparneck, 14.10 Uhr Bug, 
      14.15 Weißdorf, Rathaus 
19.12.15  17.00 Beichtgelegenheit in Sparneck 
               18.00 Vorabendmesse zum 4. Advent in Sparneck 
21.12.15     keine Seniorengymnastik! 
22.12.15   19.00  Eucharistiefeier als Rorateamt in St. Heinrich Zell – Mitfahrgelegenheit  
     ab  Sparneck, Mühlteichplatz um 18.30 Uhr 
24.12.15  15.00 Kinderkrippenfeier als Familiengottesdienst in Zell, St. Heinrich 
                18.00 Festlicher Gottesdienst zum hl. Abend in Sparneck unter Mitwirkung des 
     ökumenischen Chores  “Gloria Dei”  - die Kollekte ist für Adveniat 
25.12.15  9.00 Feierliches Hochamt zum Weihnachtsfest in Zell, St. Heinrich mit Adveni- 
     atkollekte – der Kleinbus fährt um 8.15 ab Bug, 8.20 Weißdorf, Rataus  
   8.30  Sparneck, Mühlteichplatz 
26.12.15 9.00 Eucharistiefeier zum Fest d: hl. Stephanus in Sparneck mit Kindersegnung 
27.12.15   9.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck 
29.12.15  19.00 Hl. Messe in Zell, St. Heinrich 
31.12.15  17.00  Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck mit Jahresrück- 
     blick 
01.01.16 17.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrsfest in der katholischen Kirche 
          Sparneck unter Mitwirkung der Band “Eternal Light” aus dem Pfarreienver 
     bund St. Heinrich – Abfahrtszeiten des Kleinbusses wie üblich 
  

 
 
 
 
 

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist 

schwer. 

Wir sagen allen danke, die uns ihre Anteilnah-

me zukommen ließen und mit uns Abschied 

genommen haben. 

Vielen Dank der Diakonie für Pflege 

und unserer Pfarrerin für Trost und Hilfe. 

 

   Frieda Seuß      Weißdorf im November 2015 

      09.11.2015       In stiller Trauer 
             Ihre Kinder mit Familien 

 
 
 
  



 
 

Presseinformation 
 

Online-Adventskalender im neuen Gewand 
  
Einen Adventskalender der besonderen Art präsentiert der Abfallzweckverband 
Stadt und Landkreis Hof ab 1. Dezember auf seiner Internetseite. Unter 
www.azv-hof.de kann täglich ein Türchen des Kalenders geöffnet werden. Hin-
ter diesem verbirgt sich jeweils ein Buchstabe. Aneinandergereiht ergeben die 
Buchstaben den Lösungssatz des mit dem Online-Adventskalender verbunde-
nen Gewinnspieles.  
Neu in diesem Jahr ist die überarbeitete Aufmachung und Funktionalität. So 
kann der Kalender auf sämtlichen mobilen Geräten aufgerufen werden. 
 
Zu gewinnen sind 2 Bayern-Tickets für je 5 Personen und 3 Tickets für je zwei Personen. Mit dem 
Ticket können Sie einen Tag lang in allen Nahverkehrszügen in Bayern reisen. Nähere Modalitäten 
zum Bayern-Ticket finden Sie unter www.bahn.de/regio_nordostbayern. 
Die Tickets werden unter allen Teilnehmern mit dem richtigen Lösungswort verlost. Das Lösungs-
wort kann über das bereitgestellte Onlineformular oder per Mail info@azv-hof.de an den AZV ge-
sandt werden. Teilnahmeberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt und dem Land-
kreis Hof. 
Weitere Informationen erhalten Sie von der Abfallberatung, Tel. 09281/7259-15 oder aus dem Inter-
net www.azv-hof.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.azv-hof.de/
http://www.bahn.de/regio_nordostbayern
mailto:info@azv-hof.de
http://www.azv-hof.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… sagt DANKE für 10 Jahre bestehen! 
Attraktive Geburtstagsangebote finden Sie im Salon. 

 

 

Die aktuellen Öffnungszeiten: Telefonnummer: 09257/960875 
 

Montag & Dienstag:  geschlossen 

Mittwoch; Donnerstag; Freitag: von 09:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Samstag:    von 09:00 Uhr - 13:00 Uhr 

    und nach Vereinbarung 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!     Team: 

Sonja Kuhne 

Sandra Bloß 

Teddy  

 

Wir wünschen unseren Kunden mit Familie eine ruhige und besinnliche 

Adventszeit und fröhliche Weihnachten 

 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 


